
Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Die 4. Bauernfilmtage des Kulturvereins m² im Tauriska-Kammerlanderstall ein riesiger Erfolg, viele 
Teilnehmer bei den diversen sportlichen Veranstaltungen und der Faschingsumzug wird sicher wieder der 
Höhepunkt des närrischen Treibens neben vielen weiteren gesellschaftlichen Angeboten, die dafür sorgen, 
dass Einheimischen und Gästen nicht „fad“ wird. Ein großes Lob und DANKE allen, die keine Mühe scheuen, 
um diese Angebote auf die Beine zu stellen und zu organisieren. Und ein großes Teilnehmerfeld bzw. ein 
starker Publikumszuspruch ist für die Veranstalter die beste Bestätigung für ihre oftmals großartige Arbeit.
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 178. Ausgabe                                 das                       -Team.
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www.dankl.net/shop

Reparieren statt Wegwerfen,
holen Sie sich Ihre Förderung!

Ein Förderansuchen kann jeder private Salzburger Haushalt stellen, der 
eine Reparatur bei einem im Reparaturführer Salzburg gelisteten 
Betriebe durchführen lässt.
In der Regel werden 50 % der Rechnungssumme gefördert. So können 
Sie bis zu € 100,- pro Haushalt und Jahr lukrieren 

5741 Neukirchen
Marktstraße 179

T: +43 (6565) 6239-0
F: +43 (6565) 6239-22

M: office@dankl.net

5733 Bramberg
Bahnhofstraße 185

T: +43 (6566) 7240-0
F: +43 (6566) 7240-22

M: bramberg@dankl.net

Zentrale: Filiale:

Deine Zukunft.

Elektroshop (m/w)

Verkäufer, Lehrling

Verkauf Elektrohandel, Handy, TV,
Elektronik für unseren Red Zac Shop
in Neukirchen.

Du bist fasziniert von den Möglichkeiten,
die elektrische und elektronische Geräte
bieten und möchtest andere davon
begeistern?

Elektrotechniker (m/w)

Monteure, Lehrlinge

Installationstechniker zur Umsetzung von
innovativen Projekten.

Der elektrischen Energie gehört die Zukunft.
Umweltfreundliche Erzeugung durch die 
eigene Fotovoltaikanlage am Dach.
Versorgung der Gebäude, Heizen mit
Wärmepumpen, Mobilität durch E-Autos.

Software Developer (m/w)

C#, WEB

Junior & Senior

Wir entwickeln Software-Projekte
im Bereich der Bau & Energiewirtschaft.
Von Neukirchen am Großvenediger
aus entwickeln wir unsere digitalen
Konzepte.

dankl.net/jobs

Reparaturbonus
Salzburg
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Alpenvereinsjugend
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Unser alljährliches Silvesterfeuerbrennen 
konnte diesmal bei sehr guten Bedingun-

gen durchgeführt werden. Bei Tee und Würstl 
ließen wir das alte Jahr gemütlich ausklingen. 
Danke an Hotter Marlies, die uns immer ins No-
ckenreich zum Brennen lässt und an die Ge-
meinde Neukirchen mit Bürgermeister Andreas 
Schweinberger, welche uns immer die Fackeln 
zur Verfügung stellt. 

Am 6. Jänner haben wir am Paß Thurn ein La-
winenseminar durchgeführt. Am Tag davor war 
der theoretische Teil, wo wieder viele Neuerun-
gen präsentiert wurden und das bereits Gelernte 
wiederaufgefrischt wurde. Wir haben den Ernst-
fall geübt und hatten mächtig viel Spaß beim 
Piepsersuchen und -sondieren. Höhepunkt der 
ganzen Übung war dann das Eintreffen von La-
winenhund Djuke und Herrchen Eric. Die Kinder 
und der Hund waren hellauf begeistert. Djuke 
konnte unser gespieltes Lawinenopfer in Kürze 
finden. 

Wir möchten uns ganz besonders bei der Berg-
rettung Bramberg/Mittersill, Harry, Eric und 
Hund Djuke bedanken. Es war ein toller Tag mit 
sehr vielen Impressionen und Erfahrungen. 
 
Ab sofort sind unsere Veranstaltungen auch in 
der GEM2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich.

Unsere Jahresprogramm:
9.2.2020  Eisklettern
1.3.2020  Freeriden 
11.4.2020  Osternestsuche Hochmoorstüberl
16.5.2020 Bogenschießen Stockenbaum
20.6.2020 Sonnenwende 
11./12.7.20  Hüttenzauber Amerseehütte 
2.8.2020 Chilln und Bouldern Elisabeth-
see 
12.9.2020 Seekarsee Krimml (für geübte 
Kinder) 
10.10.2020 Sagenwanderung Neukirchen mit 
Leni Wallner 
8.11.2020 Pecile, Zell am See, klettern
31.12.2020 Silvesterfeuerbrennen

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at
 

Claudia Fuschlberger



4

Katholische 
Frauen

Es sind schon wieder ein paar Wochen im 
neuen Jahr vergangen und so ist es an der 

Zeit, zurückzuschauen auf unsere kleinen, fei-
nen Zsamkemma im Advent. Diese sind nach 
der adventlich gestalteten Messe, jeden Mitt-
woch bereits zur Tradition geworden. Durch 
großzügige Spenden von Kastanien durch die 
Kaufmannschaft, Kekse und vieles mehr von 
unseren Frauen haben wir gemeinsam mit dem 
Pfarrgemeinderat wieder ein schönes Ergeb-
nis erzielt. Hervorheben möchte ich auch un-
sere beiden Kastanienbrater Hans Kirchner und 
Josef Steiner, aus der Nachbargemeinde Bram-
berg, die immer sehr fleißig im Einsatz sind. 
Danke auch an Peter Mösenlechner für seine 
Holzspende, denn ohne Holz gibts keine Hitze 
für die Kastanien.
Ein herzliches Dankeschön auch an die fleißigen 
Damen der Handarbeitsgruppe.
Wer gerne mitmachen möchte, die Handarbeits-
gruppe freut sich über neue Handarbeiterinnen 
und trifft sich wieder im März jeden 2. Donners-
tag um 18.30 Uhr im Pfarrheim.
Im Vorjahr hatten wir einen sehr guten Vortrag 
von Susanne Hirschbichler ENTRÜMPELN BE-
FREIT …   Nun habe ich in der Beilage zum Ru-
pertusblatt von Ferdinand Kaineder, ein Coach, 
Pilger und Theologe, gelesen:
LOSLASSEN BEFREIT …
Er schreibt: „Der Kopf nimmt sich ein Ziel. Das 
Herz spürt die Sehnsucht. Die Füße und der 
Körper gehen los. Die Seele macht auf, öffnet 
sich für den Weg. Gehen ist die ursprüngliche 
Bewegungsform des Menschen, das Gehen 
ist die Geschwindigkeit der Seele. Das Leben 
kommt dir entgegen, in seiner ganzen Vielfalt, 
den Zusammenhängen, den Problemen und den 
Lösungen. Der prall gefüllte Gedankenraum be-
kommt ein Loch. Ein tiefes Loslassen stellt sich 
ein, geht fast unbemerkt mit.“
In diesem Sinne lade ich am 4. Februar zu einer 
Winterwanderung mit einer Andacht in der Sig-
genkapelle ein. Danach stärken wir uns bei Kaf-
fee und Kuchen im Gasthof Siggen. Treffpunkt 
13.30 Uhr beim Marktbrunnen.
Habt bis dahin eine gute Zeit!

Margarita Kaiser

Arbeitnehmer-
veranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Auswärtige Berufsausbildung 
von Kindern

Aufwendungen für eine Berufsausbildung 
eines Kindes außerhalb des Wohnortes sind 
mit einem PAUSCHALBETRAG als außerge-
wöhnliche Belastung zu berücksichtigen, wenn 
im Einzugsbereich des Wohnortes – im Umkreis 
von 80 km – keine entsprechende Ausbildungs-
möglichkeit besteht.
Der Pauschalbetrag beträgt € 110,00 pro an-
gefangenem Monat der Berufsausbildung. 
Höhere tatsächliche Kosten, z. B. Fahrtkosten 
oder Schulgeld können nicht geltend gemacht 
werden.
Bei Schülern sowie Lehrlingen stellt bereits der 
Besuch eines mehr als 25 km vom Wohnort ent-
fernten Internats eine auswärtige Berufsaus-
bildung dar (gilt auch für Berufsschulen), wenn 
es keine näher gelegene Ausbildungsstätte gibt.
In Verordnungen zum Studienförderungsgesetz 
ist festgelegt, welche Wohnorte im Einzugsge-
biet des jeweiligen Schul- oder Studienortes lie-
gen. Kommt Ihr Ort oder Ihre Gemeinde darin 
nicht vor und beträgt die Entfernung Wohnung 
– Ausbildungsort weniger als 80 km, steht der 
Pauschalbetrag zu, wenn die reine Fahrzeit (ein-
fache Fahrt) mehr als eine Stunde beträgt. 
Die Gewährung des Freibetrages ist nicht an 
den Bezug der Familienbeihilfe gebunden, so-
fern die Absicht besteht, durch ernsthaftes und 
zielstrebiges Bemühen das Ausbildungsziel zu 
erreichen und die vorgeschriebenen Prüfungen 
abzulegen.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!



Gössl Dirndl Trachtenmode Nindl

Peyman Salimian
Brugger Josef

Bachler Helene
Koch Claudia

Meilinger Christina
Noel Lisa

Steiger PhilippSteiger Philipp
Dabernig Annalena

Gaßner Andrea
Nußbaumer Angelika

2019
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Trachtenmusikkapelle

Liebe Musikfreunde!
Mit dem Cäciliakonzert beschließt die Trach-
tenmusikkapelle traditionell das Musikjahr. So 
durften wir am 30. November im Turnsaal der 
Mittelschule wieder zum Konzert einladen. Dies-
mal unter dem Motto: „Musik hält jung“!

Ronny Bonemaier zeigte sein virtuoses Können 
auf dem Xylophon mit dem Stück „Erinnerungen 
an Zirkus Renz“. Ein weiterer Solist des Abends: 
Obmann Franz Brunner auf seiner Tuba!
Heuer durften wir besonders viele neue Mu-
sikantInnen in unseren Reihen willkommen 
heißen: Melanie Bachmaier, Nina und Julian 
Bonemaier, Verena Scharler und Julia Wöhrer, 
denen wir auch zum „Bronzenen Leistungsab-
zeichen“ gratulieren. Martin Pichler und Hans 
Brandner konnten wir ebenfalls als neue Mitglie-
der aufnehmen. Sabrina Bonemaier dürfen wir 

zum „Leistungsabzeichen in Silber“ gratulieren! 
Jugendreferent Max Stotter, der zu Beginn des 
Konzerts mit dem Jugendorchester aufspielte, 
wurde für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Wolf-
gang Bonemaier für 25 Jahre und Erwin Rendl 
für 40 Jahre.

Der Höhepunkt des Abends: Othmar Schößwen-
der wurde für 70 Jahre aktive Mitgliedschaft mit 
der Verdienstmedaille in Gold des Österreichi-
schen Blasmusikverbands ausgezeichnet und 
von der Musikkapelle zum Ehrenmitglied er-
nannt! „Musik hält jung“… ein passender Titel 
also für das Konzert sowie auch für eine Polka, 
die unser Kapellmeister selbst komponierte und 
dem besonderen Jubilar zu diesem Anlass wid-
mete. Die außergewöhnliche Ehrung wurde von 
unserem Landeskapellmeister Mag. Christian 
Hörbiger überreicht!
Erstmals durften wir auch unsere neuen No-
tenständer zum Einsatz bringen. Diese wurden 
von der Raiffeisenbank Oberpinzgau gespendet. 
Dafür herzlichsten Dank!
Wir gratulieren allen Geehrten herzlich und 
bedanken uns bei allen, die zum Gelingen des 
Konzertabends beigetragen haben!
Unser musikalisches Jahr beginnen wir heuer 
mit dem Faschingsumzug am 22. Februar, zu 
dem wir herzlich einladen möchten! Beginn: 
15:00 Uhr!

Mit musikalischen Grüßen,
Franz Brunner, Obmann

Lorenz Brandauer, Kapellmeister
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      gibt uns 
    Berge.

HOLZBAU MAIER GmbH & Co KG  |  Gewerbestraße 171  |  5733 Bramberg  |  Austria  |  Tel. +43/(0)6566/72 64  |  www.maier.at
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Ski Alpin

Liebe Sportsfreunde!

Nach einem ausdauernden Trockentraining hat 
unsere Skisaison heuer im Dezember begonnen. 
Es freut uns sehr, dass viele kleine Kinder das 
Angebot des Skiclubs in Anspruch nehmen und 
unsere Skifamilie immer größer wird. Besonders 
stolz sind wir auch auf unsere früheren Athle-
ten, bei denen sich einige dazu entschlossen 
haben, dem Skiclub treu zu bleiben und Trainer 
zu werden. Somit ist auch für die Zukunft ein 
umfangreiches Training gewährleistet. 

Bei den Veranstaltungen starteten wir wieder 
- wie jedes Jahr - mit der Silvesterparty am 
Marktplatz Neukirchen. Vielen Dank an den Tou-
rismusverband, der uns wieder den Ausschank 
ermöglichte und somit ein gutes Startkapital für 
den alpinen Zweig schaffte. Bedanken möchten 
wir uns auch bei allen Neukirchnern und Neu-
kirchnerinnen, da der Marktplatz wieder sehr 
gut besucht war. 

Einige Tage darauf folgte unser Landesrennen. 
Mit 146 Startern bei schönstem Wetter und tol-
len Bedingungen in der Preimis konnte auch 
dieses gut über die Bühne gebracht werden. In 
diesem Sinne möchten wir uns bei unseren frei-
willigen Helfern bedanken. Insgesamt benötig-
ten wir 50 Freiwillige, vom Parkeinweiser bis hin 
zum Torposten oder Zeitenschreiber. DANKE!

Am 19.01.20 führten wir unseren alljährlichen 
Kindercup Minicross durch. Mit 100 Nennungen 
von Mittersill bis Krimml war es ein sehr gut 
besuchtes Rennen und die Kinder im Alter von 
7 bis 14 Jahren lieferten sich ein tolles Rennen. 
Auch der USC – Neukirchen am Großvenediger 
räumte einige Pokale ab. Gratulation an alle 
Läufer und Gewinner!

Am 07.03.2020 möchten wir wieder alle Neu-
kirchner und Neukirchnerinnen zu unserem 
Gauditriathlon in der Preimis einladen. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Nennungen!

Mit sportlichen Grüßen!
Mario Dreier
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DDr. Peter Hofer

ÜBER DIE UNRUHE IM MENSCHEN, IN DER 
WELT UND IN DER KIRCHE

In dem Buch „Gedanken“ des großen französi-
schen Philosophen Blaise Pascal habe ich gele-
sen: 
„Wenn ich es mitunter unternommen habe, 
die mannigfaltige Unruhe der Menschen zu be-
trachten, sowohl die Gefahren wie die Mühsale, 
denen sie sich aussetzen, woraus so vieler-
lei Streit, Leidenschaften, kühne und oft böse 
Handlungen usw. entspringen, so habe ich oft 
gesagt, dass alles Unglück der Menschen einem 
entstammt, nämlich dass sie unfähig sind, in 
Ruhe allein in ihrem Zimmer bleiben zu kön-
nen.“   
Lange Zeit habe ich diese Sätze nur als kühne, 
freilich bedenkenswerte Übertreibung angese-
hen. Jetzt bin ich der festen Überzeugung: Es 
stimmt so, wie es dasteht. Alles Unglück der 
Menschen entstammt dem einen, dass sie unfä-
hig sind, in Ruhe allein in ihrem Zimmer bleiben 
zu können.   
Auch alles Unglück der Kirche entstammt 
nur diesem einen. Das Unglück, dass wir den 
Menschen schuldig bleiben, was unser ei-
gentlicher Auftrag ist: Haushalter über Gottes 
Geheimnisse zu sein (vgl. 1 Kor 4,1) und sein 
Wort in Gesetz und Evangelium zu predigen; das 
Unglück, zwar unendlich fleißig und betriebsam, 
aber doch ziemlich wirkungslos zu sein. Jeder 
mag das Unglück der Kirche noch anders be-
schreiben: Glaubensverfall und Zerrissenheit, 
die ansteckende Krankheit der Resignation 
oder dass die Kirche mehr Hoffnungslosigkeit 
als Freude ausstrahle. Alles mag richtig sein, 
doch meine Frage ist: Wie kann es denn anders 
sein? Wir haben unser Studierzimmer verloren, 
das Zimmer, in dem wir Theologen allein sind.   
Das Zimmer, in dem eine Kniebank, aber kein 
Telefon steht. Wir können auch ohne Kniebank 
beten - entscheidend wäre nur, dass wir ge-
mäß Matthäus 6 „in unser Kämmerlein gehen 
und die Tür zuschließen“. Und dann drinblei-
ben im Kämmerlein. Studieren, nachdenken, 
in Ruhe eine Predigt schreiben. Zu keinen 
Sitzungen, keinen Besprechungen fahren. Keine 
Geburtstagsbesuche. Und kein Telefon.
Jeder lächelt: das schreibt sich so hin und klingt 
wie ein Märchen, aber die Verhältnisse, die sind 
nicht so. Ich weiß das. Ich weiß, dass ein Pfarrer 
und ein/eine Pastoralassistent/in telefonisch 
immer erreichbar sein soll; denn er könnte ja 

gebraucht werden - schlimm, wenn einer „nie 
da“ ist. Andererseits muss er immerfort un-
terwegs sein und Besuche machen - schlimm, 
wenn der Pfarrer „nie kommt“. Aber ich weiß 
auch, dass es die entscheidende Arbeit ist, die 
wir zu leisten haben - und dass dazu Stille nö-
tig wäre und das verlorene Studierzimmer. Ich 
weiß, dass es im Grunde unmöglich ist, für fünf 
aufeinanderfolgende Tage sechs Predigten zu 
erarbeiten, aber ein/e katholische/r Theologe/
in schafft auch das Unmögliche. Ohne auch nur 
eine Atempause schreiben wir Predigten und 
Vorträge, Berichte und Beiträge, obwohl sich 
jeder Mensch ausrechnen kann, dass die Zeit 
für eine nur halbwegs vernünftige Vorbereitung 
bei keinem mehr da ist - weder bei den Pfarrern 
und Pastoralassistent/Innen noch bei den „hö-
heren“ Ämtern, da schon gar nicht. Es ginge 
nur, wenn wir alle religiöse Genies wären oder 
vom Heiligen Geist per Eilboten bekämen, was 
wir predigen und schreiben. Das tun wir aber 
nicht, und ein Martin LUTHER ist von uns auch 
keiner. Der schrieb schneller, als die Drucker 
drucken konnten, uns es war trotzdem groß-
artig. Bei und ist es mehr oder weniger Pfusch. 
Zwangsnotwendiger Pfusch.
Das mag mit gleicher Zwangsläufigkeit auch 
für andere berufsmäßige Redner und Schreiber 
gelten, bei uns aber, so fürchte ich, wirkt es sich 
am verhängnisvollsten aus. Wir sind „Kirche 
des Wortes“ auch in dem Sinne, dass sich die 
Menschen darauf verlassen können müssen, in 
ihr sei jedes Wort durchdacht und verantwort-
bar. Wir können uns kein frommes Geschwätz, 
keine billigen Allerweltsweisheiten und keine 
geistliche Routine leisten. Sie sind jedoch, wenn 
das Studierzimmer verloren ist, nahezu unver-
meidlich. Doch wir haben es nicht einfach verlo-
ren, wir haben es preisgegeben, als brauchten 
wir es nicht. Nun klingelt pausenlos das Telefon. 
Und viele merken nicht einmal, dass das die 
Strafe Gottes ist.  
Ist das nicht ein Problem in den Kirchen, dass 
viele Menschen er fah ren, wie wenig das ge-
predigte und seelsorgerliche Wort das Niveau 
ihrer eigenen Erfahrungen und Brüche er-
reicht, aber auch nicht die Tie fen und Untiefen 
Gottes. Die Verkündigungssprache wird dann 
schnell, so „wahr“ sie in ihrer Wortbedeutung 
sein mag, zum beliebig wieder hol baren, erfah-
rungsentfernten und langweiligen Klischee. Sie 
beschwich tigt, entschärft und verdrängt, was 
sie verstärken und schützen sollte. Hans Scholl, 



DDr. Peter Hofer

das Mitglied der Münchener Widerstandsgruppe 
„Weiße Rose“, hat am 17. Au gust 1942 an 
der Ostfront in seinem Russlandtagebuch im 
Abschnitt „Über Schwermut“ geschrieben: „Es 
zieht mich manchmal schmerzlich hin zu ei-
nem Priester, aber ich bin misstrauisch gegen 
die meisten Theo  logen, sie könnten mich ent-
täuschen, weil ich jedes Wort, das aus ihrem 
Munde kommt, schon vorher gewusst hatte.“ 
Das Gegenteil wäre: Dass Menschen einen Ort 
finden, wo sie Rat suchen und querdenkende, 
überraschend phantasievolle Gesprächspartner 
an treff en, wo liebenswürdige Ironie und geist-
reicher Witz zu Hause sind, wo man ruhigen 
Herzens werden kann und Güte spürt, wo mehr 
zuge hört wird als gesprochen, mehr Mitgefühl 
gezeigt wird als Pathos, wo mehr Fragen ge-
stellt als Antworten gegeben werden, wo viel 
Neugierde herrscht im Hinhören auf Geschichten 
der Einzelnen, wo man Belesen heit und geistig-
geistliche Offenheit antrifft und keine Ignoranz 
und Bes serwisserei. 
Die Kirche als ein Ort, wo die Menschen nicht 
die Verwaltung Gottes, sondern die Öffnung für 
Gott spüren, für die Zukunft, die Gott bereithält 

und die die Gegenwart be ein druckt. Wir sind 
„Kirche des Wortes“ auch in dem Sinne, dass 
sich die Menschen darauf verlassen können 
müssen, in ihr sei jedes Wort durchdacht und 
verantwortbar. Wir können uns kein frommes 
Geschwätz, keine billigen Allerweltsweisheiten 
und keine geistliche Routine leisten. Sie sind 
jedoch, wenn das Studierzimmer verloren ist, 
nahezu unvermeidlich. Doch wir haben es nicht 
einfach verloren, wir haben es preisgegeben, 
als brauchten wir es nicht. Nun klingelt pausen-
los das Telefon. Und viele merken nicht einmal, 
dass das die Strafe Gottes ist.  
Noch wehre ich mich dagegen. Noch ist mir 
das Vergnügen der Einsamkeit nicht unvor-
stellbar. Noch möchte ich klagen um das ver-
lorene Studierzimmer. Und ich glaube wirk-
lich - menschlich gesprochen -: von seiner 
Wiedergewinnung hängen Glück und Unglück 
der Kirche ab. 

DDr. Peter Hofer

Guter Geschmack
ist Teil unserer Kultur.

Die heimische Gastronomie ist eine wichtige 
Bereicherung für Gesellschaft und Wirtschaft. Des-
halb fördern wir Österreichs Gastronomie – vom  
Gasthaus bis zum Haubenlokal. So stärken wir die 
Region und erhalten die kulturelle Vielfalt Österreichs. 
oberpinzgau.raiffeisen.at
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Eis- und 
Stocksport

06.01.2020: 43. Jahreshauptversamm-
lung
Erste Vereinstätigkeit des Jahres ist immer die 
Durchführung der Hauptversammlung.
44 Damen und Herren nahmen daran teil. Der 
Obmann berichtete über die Fertigstellung des 
Anbaues an das Vereinsheim und dankte allen 
fleißigen Helfern. Er gratulierte auch der Mann-
schaft zum Wiederaufstieg in die Landesliga 
2. Auch der Herr Bürgermeister lobte die rege 
Tätigkeit des Vereines und übernahm dankens-
werterweise die Kosten des leckeren Mittages-
sens. Nochmals vielen Dank!   

12.01. 2019: Freundschaftsschießen Neu-
kirchen-Bramberg
Trotz Schneemangel trafen sich auf einer top 
präparierten Bahn 33 Neukirchner und 25 
Bramberger Schützen/innen zum ersten Ver-
gleichskampf des Jahres. Und es lief gut für 
den EVN mit Moar Franz Göstl. Dank der Kehr-
schützen Hp Marchetti und Walter Breuer 
wurde es sogar ein Schneider. Die Bierkehre 
rettete schließlich der Bramberger Moar Sepp 
Wimmer mit dem allerletzten Schuss für seine 
Mannschaft.  

19.01.2020: Freundschaftsschießen Mühl-
bach-Neukirchen
22 SchützenInnen aus Neukirchen und 25 aus 
Mühlbach lieferten sich ein überaus spannendes 
Match in Mühlbach, wobei die Neukirchner die 
glücklicheren waren. Nachdem die 1. Kehre an 
den EVN ging (Kehrschütze Gerhard Rainer) 
rettete der Mühlbacher Moar Sepp Empl die 2. 
Kehre mit seinem Moarschuss noch für seine 
Mannschaft. Die 3. Kehre holte sich wieder re-
lativ klar Neukirchen (Kehrschschuss Franz 
Trojer). Siegermoar Franz Göstl kassierte lä-
chelnd das Preisgeld. 

25.01.2020: Venedigerrodeln
Die Bockareita des EVN waren diesmal nicht 
in Hochform. In der Mittelzeitwertung reichte 
es aber trotz einiger Stürze für Eisschützen 1 
(Steger Sepp, Möschl Andreas, Scharr Erich und 
Roman) noch zu Rang 12 und die 2. Mannschaft 
(Stotter Petra und Arnold, Breuer Robert, Voit-
hofer Alois) belegte Platz 22 von insgesamt 31 
Mannschaften.
 

Für den EVN
Josef Steger, Schriftführer

Dies & Das

Ein Schelm, wer …

... glaubt, hier hätte jemand für das Jahr 2020 
eine neue Schreibweise erfunden…  - denn 
aus diesem Zahlenkonvolut können Experten 
(keinesfalls Laien) ablesen, WOHER das Holz 
stammt, WANN es geschlägert worden ist und 
zu welchem „Projekt“ es gehört! (hk)

Bauernfilmtage
Die 4. Bauernfilmtage waren ein voller Erfolg 
und erfreuten sich eines sehr großen Publikums-
zuspruches! Ein herzliches Dankeschön an das 
„Ausweichquartier“ Tauriska-Kammerlanderstall 
(Christian Vötter) und an Margit Gantner für 
ihre super Beiträge zum HeimatFilmAbend!
Ein Besucher fragte allerdings den Veranstalter, 
warum nur 3 Filme gezeigt werden, wenn am 
Plakat doch 4. Bauernfilmtage steht… - hat er 
wohl den Punkt nach dem Vierer übersehen …
(hk)
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Rodeln

43. Venedigerpokalrodeln

Unsere traditionelle Orts– und Vereinsmeister-
schaft, das Venedigerpokalrodeln, fand am 25. 
Jänner auf der Kühnreitrodelbahn statt. 157 
Rodler kamen - Gott sei Dank unfallfrei - mit 
teils Spitzenzeiten ins Ziel! Besonders zu ihren 
Leistungen gratulieren möchten wir Angelika 
Stadler, die ihren Titel Ortsmeisterin zum 
zweiten Mal verteidigen konnte, und Christian 
Brandner, der heuer zum vierten Mal in Folge 
und insgesamt zum sechsten Mal Ortsmeister 
wurde!

Sämtliche Ergebnisse sind auf www.rodeln.cc    
ersichtlich!
Am Abend beim Rodlerball im Hotel Gass-
ner sorgten die „Wildkogel Buam" für beste 
Unterhaltung und super Stimmung. Eine Viel-
zahl an Sponsoren ermöglichte uns wieder eine 
Riesentombola mit gewaltigen Preisen! Vielen 
Dank an alle, die uns jedes Jahr wieder so groß-
zügig unterstützen!!
Wie ich es bereits bei meiner Ansprache beim 
Rodlerball angekündigt habe, war dies mein 
letztes Venedigerpokalrodeln als Sektionsleiter. 
Ich möchte mich hiermit bei allen Neukirchne-
rinnen und Neukirchnern bedanken, die mich 
und mein Team die sieben Jahre meiner Tätig-
keit immer wieder unterstützt haben, es würde 
jeden Rahmen sprengen alle aufzuzählen. Ei-
nige jedoch muss ich beim Namen nennen, da 
so eine gute Zusammenarbeit nicht selbstver-
ständlich ist. Ich möchte beim Team der Sektion 
Rodeln beginnen, vor allem bei meinen Stellver-
tretern Jürgen und Roland, und bei Mario, der 
ab Mai 2020 die Sektion Rodeln gemeinsam mit 
Roland und Matthias leiten wird! 

Weiters möchte ich mich bei den Grundeigen-
tümern Fam. Gassner – Wanderhotel Gassner 
und Fam. Scharler – Hotel Abelhof sowie bei 
Petra und Hansjörg Möschl, die den Kühnreithof 
bewirtschaften, bedanken!

Wir wünschen euch noch einen schönen Win-
ter und freuen uns bereits, wenn wir euch beim 
6. Saurodeln am 15. Februar wieder auf der 
Kühnreitrodelbahn begrüßen dürfen!

Mit sportlichen Grüßen!
Manuel Brugger



www.wildkogel-arena.at
www.predatorrace.at

NEUKIRCHEN  
AM GROSSVENEDIGER
30.-31.05.2020  (PFINGSTEN)
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Bücherei

Liebe LeserInnen,
willkommen bei den News aus der Bücherei!
Wir dürfen euch heute über zwei Neuzugänge in 
unserem Regal „regionale Autoren“ informieren:

Heiligenblut - die Pinzgauer Wallfahrt
Die beiden Mittersiller Wolfgang Machreich 
(Journalist) und Günther Neumayer (Tapezier-
ermeister) haben gemeinsam dieses Buch zur 
erstmals 1544 dokumentierten Wallfahrt her-
ausgegeben. Unter Anderem recherchieren sie 
über die ursprünglichen Beweggründe für sie - 
Wolf oder Pest?

Und der See schweigt
Ein schreckliches Bootsunglück im Jahr 1917 
forderte 7 Menschenleben. Die ehemalige Leh-
rerin der HBLW Saalfelden recherchiert dieses 
ungeklärte Unglück, das ihre Vorfahren getrof-
fen hat, und die Lebensumstände der beteilig-
ten Personen in dieser bewegten Zeit.

Vorlese- / Familien-SPIELENACHMITTAG
Für unsere Kleinsten gibt es am 05. Februar 
einen Vorlese-Nachmittag mit Angelika Nuss-
baumer. Und vorab möchten wir einen geplan-
ten Familien-Spielenachmittag ankündigen 
- voraussichtlich im Frühjahr.

Was uns ganz besonders freut …
ist die Begeisterung unserer kleinsten Leser. 
Den LesePASS sucht sich jedes Kind schon ganz 
automatisch aus dem Kasten und füllt die Stem-
pelfelder - da werden auch gerne gleich zwei 
Bücher mitgenommen = 2 Stempel!    

Unseren Aufruf nach UnterSTÜTZUNG möchten 
wir wiederholen. Vielleicht hat ja eine junge 
Mutti Lust die Begeisterung zu teilen und unser 
Team zu verstärken?

Wie immer dürfen wir wieder an unser LeseKAF-
FEE an jedem ersten Mittwoch im Monat erin-
nern und freuen uns auf euren Besuch, bis bald 
in der Bücherei!

Johanna Gassner
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Tauriska

Sonderausstellung im TAURISKA-
Kammerlanderstall
90 Jahre Lichtgenossenschaft + 10 
Jahre Nahwärme

Das Jubiläum „90 Jahre Licht + 10 Jahre Wärme 
im Sinne heimischer erneuerbarer Energiever-
sorgung“ feiern wir mit einer visuellen (Zeit)
Reise, die vom 15. November 2019 bis 28. Fe-
bruar 2020 im TAURISKA-Kammerlanderstall in 
Neukirchen gezeigt wird.

Die Gründer der Lichtgenossenschaft, 1929, 
v.l.n.r.: Lichthaus Hansei, Steiner Franzl, Schus-
ter Raimund, Schlosser Hansei, Rendl Hans, 
Herzog Josef, Steiner Sepp, Widmann Sebas-
tian, Baic Sepp, Polen Hans, Leutgeb Isidor, 
Gülln Sepp. Foto: Lichtgenossenschaft

Zu sehen gibt es einen Streifzug durch die Ge-
schichte heimischer Energiegewinnung – von 
der Entstehung der Lichtgenossenschaft über 
Anekdoten zum Schmunzeln bis hin zu Leucht-
turmprojekten. Bilder und Dokumente veran-
schaulichen die Visionen und das Wirken der 
Persönlichkeiten, die schon damals um die wert-
volle Nutzung natürlicher Rohstoffe wussten.
Öffnungszeiten auf Anfrage (Mobil 0664 
5205203) oder bei den zahlreichen 
Veranstaltungen.

TAURISKA-Festival 2020 - Vor-
schau 

Im Kammerlanderstall in Neukirchen präsentie-
ren die Tauriska-Geschäftsführer Susanna Vöt-
ter-Dankl und Christian Vötter „Im Fokus – eine 
Ausstellung“. Franz und Eva Reifmüller – Vater 
und Tochter aus Hollersbach – starten mit Fo-

tografien. „French“ Reifmüller, der Gendarme-
riebeamte, begann einst als Tatortfotograf und 
ist heute ansprechender Fotokünstler. Inspiriert 
von Papa, hat Eva ihren ganz eigenen Weg ge-
funden und sich vor allem auf die Hochzeitsfo-
tografie verlegt.
Einladung „Im Fokus“ – eine Ausstellung von 
Franz und Eva Reifmüller 

Franz und Eva Reifmüller
Foto: Reifmüller 

Eröffnung am DO 2. April 2020 19.30 Uhr, 
TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen
Musik: „RealBeat“ (Popmusik, Rock’n Roll …) 

Verein TAURISKA/Leopold Kohr®-
Akademie
Susanna Vötter-Dankl, Christian Vötter und 
Mag. Günther Nowotny 
5741 Neukirchen, Künstlergasse 15a,
Tel.: +43(0)664/5205203,  office@tauriska.at
www.tauriska.at

Sponsoren TAURISKA-Festival 2020:
Land Salzburg, Wildkogel-Arena, Smaragddorf 
Bramberg, Marktgemeinde Neukirchen, Fritzen-
wallner & Gandler, Kunsthilfe Salzburg
Partner: Obstpresse Bramberg, ARGE
Samplhaus 



18

Tourismusschule

Tourismusschule Bramberg: 
Bramberger sind sozial
Der Bildungsauftrag der Schulen beinhaltet 
neben der Vermittlung der in den Lehrplänen 
vorgegebenen fachlichen Kompetenzen ge-
nauso die Erziehung zu sozialer Verantwortung 
bzw. gesellschaftlicher Teilnahme. So legt die 
Tourismusschule Bramberg viel Wert auf Hilfs-
bereitschaft und Unterstützung von Menschen 
aus Ländern, die weit weniger Wohlstand ge-
nießen dürfen als dies bei uns der Fall ist. Hier 
sehen wir uns durchaus in der Tradition unseres 
ehemaligen Schulerhalters, der Erzdiözese Salz-
burg, mit der wir immer noch eng und freund-
schaftlich zusammenarbeiten.
Im September 2019 bekamen wir von unserem 
Schulerhalter, der Wirtschaftskammer Salzburg, 
neue Schulmöbel, ein Smartboard, Sitzmög-
lichkeiten für die Schüleraufenthaltsräume und 
Spezialinventar für die Lehrgastronomie. 
Unsere „alten“ Schulmöbel zu entsorgen, kam 
für uns nicht in Frage. Stattdessen bauten Herr 
András und Karl Fuchs aus Neukirchen den Kon-
takt zu der Grund- und Kunstschule Szőnyi Ist-
ván in Ungarn auf und wir konnten ihnen unser 
ehemaliges Inventar spenden. In der ungari-
schen Schule konnten mit unseren Möbeln zwei 
Klassen ausgestattet werden.

Eine ungarische Schulklasse mit den Möbeln aus 
Bramberg

Für die Schülerinnen und Schüler der ungari-
schen Schule bedeuten diese Schulmöbel eine 
beachtliche Aufwertung ihrer Klassenräume, 
wir freuen uns über den Dank der Schulleitung 
und der Lehrerinnen und Lehrer und über die 
Freundschaft, die wir mit dieser Schule pflegen.
Traditionell, nämlich schon seit zehn Jahren, 
sammeln unsere Schülerinnen und Schüler bzw. 
Lehrerinnen und Lehrer in der Vorweihnachts-
zeit im Rahmen einer durch die Organisation 

„ORA international Österreich“ durchgeführten 
Aktion Geschenke für Kinder aus Osteuropa.
Diese werden dann von Frau Gertrud Exen-
berger (als Nachfolgerin von Alois und Aloisa 
Kirchner) und ihrem Team von der ORA-Sam-
melgruppe in Bramberg weiter transportiert, 
damit sie pünktlich zu Weihnachten bei den be-
dürftigen Kindern in Rumänien, Albanien, Bul-
garien, Slowakei und Ungarn ankommen.
Mit den Sach- und Geldspenden unserer Schul-
gemeinschaft und unzähliger Partnerbetriebe 
konnte unser Projektteam heuer 229 Pakete mit 
Spielzeug, Schreibwaren, Lebensmittel usw. an 
die ORA-Sammelgruppe in Bramberg überge-
ben.

Die Schüler der I.B HLT mit Dir. Petra Mösen-
lechner (2. Reihe 2.v.r.), Gertrud Exenberger (2. 
Reihe ganz rechts) und Klassenvorständin Bar-
bara Hofer-Schößer (2. Reihe ganz links).

Die gesamte Schulgemeinschaft teilt die Freude 
der Beschenkten. Besonders schön ist zu beob-
achten, mit welch großem Eifer unsere Schüle-
rinnen und Schüler die Geschenke einpacken. 
Dies beweist ihr ausgeprägtes soziales Ver-
antwortungsgefühl. Unsere Jugend ist hilfsbe-
reit, gesellschaftlich engagiert und keineswegs 
gleichgültig gegenüber den Lebensbedingungen 
anderer Menschen.
Als Schule erleben wir immer wieder, dass es 
Vieles gibt, worauf die jüngere Generation stolz 
sein kann; wir erleben es vor allem dann, wenn 
sie aktiv die Gegenwart und Zukunft mitgestal-
tet. So ist es wichtiger Teil unserer Erziehung, 
die Hilfsbereitschaft und soziale Teilnahme der 
Jugend zu unterstützen bzw. zu fördern.

Dipl.Päd. Hofer-Schößer Barbara



Öffnungszeiten Novum:
täglich ab 11:00 Uhr

Tel. 0664 444 00 39

See you soon @novum
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In der Weihnachtszeit war von der Volksschule 
kulturell einiges geboten: 

Zuerst besuchten alle Klasse den Hl. Niklolaus 
mit seinen dunklen Gesellen am Marktplatz, wo 
sie ihm einige Lieder vorsangen und dafür ein 
kleines Dankeschön von ihm erhielten. 
Wenige Tage später gestalteten die Schüler im 
Rahmen des Neukirchener Advents am Sonn-
tag, den 8. 12. eine kleine Aufführung von Lie-
dern und Gedichten am Marktplatz. Zwei Tage 
später, führten dann die Teilnehmer der freiwil-
ligen Theatergruppe der Volksschule ein Hirten-
spiel in der Kirche auf, das sie unter der Leitung 
von Charly Rabanser sowie von Waltraud Stei-
ner und Hansjörg Schöppl in zahlreichen Proben 
einstudiert hatten. Das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen!
Auch sportlich tut sich viel an unserer Schule:
Am 14.1. besuchte uns Eddi Renner von ASKÖ 
und sportelte jeweils 2 Unterrichtseinheiten mit 
jeder Klasse, wo er z.B. die Rolle vorwärts bzw. 
die Flugrolle übte oder die koordinativen Fähig-
keiten der Kinder trainierte.
Zudem fanden im Januar für alle Klassen je-
weils zwei Skitage am Wildkogel statt, an denen 
die Kinder ihr Können auf den Brettern weiter 
verbessern konnten und dabei jede Menge Spaß 
hatten. Das Lehrerteam bedankt sich sehr herz-
lich für die Unterstützung der Eltern bei der 
Betreuung der Skigruppen sowie bei Familie 
Steixner, welche an einem der beiden Tage für 
alle Kinder eine leckere Jause im Bergrestau-
rant spendierte.
Nach dem alpinen Skilaufen freuen wir uns 
schon, demnächst der Langlaufloipe Stockerfeld 
einen Besuch abzustatten. Sehr gelegen kom-
men uns dabei die vier neuen Paare Langlauf-
sets, die vom Elternverein gesponsort wurden. 
Herzlichen Dank dafür!
Bedanken möchten wir uns (etwas verspätet) 
auch noch bei Inge Keil, die mit ihren Schü-
lern im Werkunterricht einen großen Holzbaum 
anfertigte, welcher am Elternsprechtag an den 
Höchstbietenden versteigert wurde. Der Erlös 
kommt zur Gänze den Schülern zugute.
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei den 
Lesepaten, die uns jede Woche beim individuel-
len Lesetraining mit den Schülern unterstützen. 
Ausblick: Unser Experimentierprojekt, das uns 
das ganze Schuljahr über begleitet, wird in den 
nächsten Wochen fortgesetzt. Nach dem Thema 
„Farben“ beschäftigen wir uns nun mit dem 
Thema „Wasser“. Es macht viel Spaß, heraus zu 
finden, welche Dinge schwimmen oder sinken 
und welche verschiedenen Zustandsformen das 
Wasser annehmen kann.

Im Jänner fand die Datenerhebung zur Schu-
leinschreibung statt, bei der die Schulanfän-
ger mit ihren Eltern zum ersten Mal offiziell die 
Schule besuchten. Wir Lehrer freuen uns schon, 
wenn wir die Kinder im März zur Schulreifefest-
stellung wieder sehen!

Mit freundlichen Grüßen
das Lehrerteam der VS Neukirchen



ECHTES HANDWERK, ECHT REGIONAL!

NEU! DER TISCHLER OX IM GLAS!
Hausgemachtes Gulasch und
Rinderrouladen aus eigener Rinder-
zucht, ohne Konservierungsmittel 
und ohne Geschmacksverstärker.



Seniorenbund

In der ersten Ausgabe 2020 möchten wir euch 
über die letzten Aktivitäten informieren, sowie 

auf die Planung für 2020 hinweisen.

Oberpinzgauer Eisschießen in Niedernsill:
Mit über 80 Teilnehmer war diese Veranstaltung 
des Seniorenbundes ein voller Erfolg. Nicht so 
gut war die Ausbeute der obersten Pinzgauer. 
Aber der ausgezeichnete Schweinebraten hat 
uns ALLE wieder versöhnt. Danke an die Orts-
gruppe Niedernsill.

Weihnachtsfeier 2019
Danke für die große Teilnehmerzahl an der ge-
meinsamen Weihnachtsfeier. Danke auch unse-
rem Bürgermeister Andreas Schweinberger 
für finanzielle Mithilfe!!! Vielen herzlichen Dank 
an die Musikantinnen und Musikanten sowie 
Leni Wallner für ihre Geschichten und Gedichte.

Bezirksball 2020
Seniorenbund Bezirksball im Congress Saal-
felden: Bei ausgezeichneter Tanzmusik und 
einer großen Tombola konnten wir das Tanzbein 
schwingen und auch viele schöne Preise mit 
nach Hause nehmen.

Die nächsten TERMINE:
Badefahrten nach Bad Hofgastein
Lt. Herrn Hans Zinöcker aus Bramberg müssen 
die Badefahrten nach Bad Hofgastein leider auf 
Grund der geringen Teilnehmerzahlen sowie der 
erhöhten Buskosten eingestellt werden.

Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter dem 
Musikpavillon. Es kann jeder kommen!!! Kein 
Einkommensnachweis notwendig! Genaueres 
bitte den Tages- und Wochenzeitungen entneh-
men.

Tipp:
Um während des noch anhaltenden Winters fit 
zu bleiben, empfehlen wir den Besuch eines un-
serer Hallenbäder:
•	 Kristallbad Wald im Pinzgau
•	 Öffentliches Hallenbad Kogler in Mittersill
•	 Fitnesscenter Mittersill: Ermäßigter Tarif für 

Mitglieder des Seniorenbundes

LANDESREISE 2020
Die Landesreise des Seniorenbundes Salzburg 
führt uns heuer auf die Insel Kreta. Die Orts-
gruppe Neukirchen ist vom 4. bis 11. Mai 2020 
eingeteilt. Sollte noch jemand Reisedrang ver-
spüren, es sind noch einige Plätze frei.

HERBSTREISE
Wir planen für Herbst 2020 eine mehrtätige 
Fahrt in die Südsteiermark mit Besuch und Be-
sichtigung von Graz, Fahrt mit dem „Flascherl-
zug“, Kleinstadt „Minimundus“ in Klagenfurt und 
Schifffahrt auf dem Wörthersee. Genaues Pro-
gramm bald in der Infotafel. Selbstverständlich 
sind ALLE zur Mitfahrt eingeladen. Anmeldun-
gen beim Obmann! Es würde uns sehr freuen, 
wenn viele Mitbürgerinnen und Mitbürger un-
serer Gemeinde die angebotenen Aktivitäten 
nützen. Dies gilt selbstverständlich auch für 
Nichtmitglieder des Seniorenbundes! Für An-
fragen usw. stehen wir selbstverständlich gerne 
zur Verfügung. Einfach melden bzw.  anrufen!!!

ACHTUNG ! Bitte immer in unsere Info-
tafel gegenüber der Raiba schauen. Hier 
sind die neuesten Termine angeschlagen.
In diesem Sinne wünschen wir ALLEN viel Ge-
sundheit und Freude im Jahr 2020.
Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger. 
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team
Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303

Impressum:
Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. 
Es bietet jedem/jeder GemeindebürgerIn Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Ört-
liche Parteien und Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte laut aktuellen Inserenten-Tarifen 
zu veröffentlichen. Der Sporkulex enthält außerdem Informationen des Tourismusverbandes (Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). 
Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge werden aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.
Layout: Werbemanufaktur Anhaus; Gestaltung: Gitti Stöckl; Titelseite / Zeichnung: Stotter Franz / Gerhard; Druck: Samson-
Druck / St. Margarethen; 
Herausgeber und Medieninhaber: Sporkulex Vermarktungs OG, FN 394264a, HG Salzburg
Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion): b.gruber@gruber-partner.at, Beiträge und Zuschriften ausschließlich an: 
huki.2016@gmail.com; Gitti Stöckl (Inserate/Organisation/Grafik): info@sporkulex.at; Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt, 

der Werbesendungen nicht abgemeldet hat. Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger. Abgabeschluss für die 179. Aus-

gabe (April 2020): Vereine, Institutionen und Inserenten werden rechtzeitig per Mail informiert!
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Babygalerie

Juna Hanna
18. Dezember

Katja Schweinberger & Robert Moser

Parkschaden

Augenzeugen GESUCHT:

Am Sonntag - den 29.9.2019 - habe ich wäh-
rend meiner Stimmabgabe bei der Wahl unser 
Auto auf dem Kreuzschied-Parkplatz geparkt.
Das Auto stand dort höchstens ½ Stunde, von 
9:45 bis 10:15 Uhr. 
Anschließend ist mir eine Beschädigung auf der 
gesamten rechten Seite des Fahrzeuges aufge-
fallen.
Es dürfte jemand die ganze Seite gestreift ha-
ben.
Vielleicht hat ja irgendjemand etwas gesehen 
oder gehört! 
Bitte um Informationen an meine Telefonnum-
mer: 0664 333 6828 (Petra Nindl)
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Bienenkorb

Wir bedanken uns bei:

…… der Anköcklergruppe für die großzügige 
Spende von 200 €, ein besonderer Dank geht 
dafür an Egger Loisi;

…… Hüttl Erwin für die Polsterarbeiten für un-
sere Liege;

…… Hildegard und Margret für die Unterstützung 
beim Anlegen unseres Blumen- und Kräuter-
beetes vor dem Kindergarten;

…… Christian Kreidl samt Team für die reibungs-
lose Abwicklung unseres Kindergartenschikur-
ses;

…… Familie Gassner, Hubertus, für das 
zur Verfügung stellen der Kapelle beim 
Nikolausbesuch;

…… dem gesamten Küchenpersonal unseres Se-
niorenansitzes für das Gastessen im Kindergar-
ten (an diesem Tag durften Kinder, die eigentlich 
keine Essenskinder sind, auch im Kindergarten 
essen)

Kindermund:

Die Kinder unterhalten sich am Nachmittag über 
die tolle Geburtstagparty für alle Herbstkinder 
(alle Kinder, die im Herbst Geburtstag haben, 
werden mit einer großen Party gemeinsam ge-
feiert), die am Vormittag stattgefunden hat. 
Dann fragt ein Mädchen: „Wer hot denn heit Ge-
burtstag ghobt?“ Die Antwort kommt prompt: 
„Kana!“ (keiner) Darauf die Frage: „Wer is denn 
da Kana?“

Ein 5-jähriger Bub hat uns kürzlich erklärt, 
warum er kein Obst und Gemüse isst. Er ist 
nämlich ohne Obst und Gemüse groß geworden!

Das Bienenkorb-Team

Die fleißigen „Gartler“ bei der Arbeit.

Der Besuch des Nikolaus war wieder ein tolles, 
spannendes Erlebnis.
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                          Dienstag:18.02.2020                          
                            von 13.30 -16.30 Uhr  

im Kindergarten 
 
 
Alle Kinder, die den Kindergarten (3 – 6-jährige Kinder) oder die 
alterserweiterten Gruppen (1,5 – 3-jährige Kinder) ab Herbst 2020 
besuchen wollen, mögen bitte an diesem Tag im Kindergarten 
angemeldet werden. 
 
 
Bitte holt die Anmeldeformule bereits vor der 
Kindergarteneinschreibung bei uns im Haus oder auf dem 
Gemeindeamt ab und bringt sie ausgefüllt mit zur Einschreibung.  
 
Dann bleibt Platz für allfällige Fragen, Anregungen, Wünsche… 
 
Die Aufnahme der Kinder erfolgt NICHT in der Reihenfolge der 
Anmeldung! 

 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Helene Bachler 

Kindergartenleiterin 
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Mit Freude in die Saison

Wir blicken auf ein erfolgreiches Tourismusjahr 
2019 zurück und bedanken uns bei allen Mit-
gliedern und Verantwortlichen für die gute Zu-
sammenarbeit! Nun sind wir mit Elan im 2020er 
angekommen und zusammen gehen wir die He-
rausforderungen an!

2. Neukirchner Advent

Der 2. Neukirchner Advent wurde wieder sehr 
gut angenommen und wir haben viele freund-
liche und positive Rückmeldungen erhalten, 
dafür bedanken wir uns herzlich.

Gleichzeitig sind die Bergbahnen Wildkogel mit 
perfekten Pisten in die Wintersaison 2019/20 
gestartet, die Skifahrer zeigten sich aufgrund 
der ausgezeichneten Bedingungen begeistert.

Für den guten Zweck

Auf das Silvester-Feuerwerk nach dem Fackel-
lauf am Marktplatz hat der Tourismusverband 
heuer verzichtet. Diesen Betrag sowie den Erlös 
der Christbaumversteigerung und die Spenden 
der Bergbahnen Wildkogel, der Alpinen Gast-
geber, von Sound & Event 8ung sowie einiger 
Privater konnten wir gemeinsam Familie Luxner 
kurz vor Weihnachten übergeben.

Wir wünschen Familie Luxner und Jana alles 
Gute für die Zukunft!

Unsere Wanderführer sind fleißig von Sonntag 
bis Freitag in Neukirchen und Bramberg unter-
wegs. Die Aktivitäten werden gut angenommen 
und wir freuen uns auf weiterhin zahlreiche 
Anmeldungen zu den Fackel- und Schnee-
schuhwanderungen, zum Snowtuben, Eisstock-
schießen uvm. Natürlich weisen wir auch gerne 
auf die weiteren wöchentlichen Programm-
punkte wie Kogel-Mogel Winterparty, Kinder-
programm am Eislaufplatz (neu Fr 16 -18 Uhr), 

Information der Tourismusverbände
Neukirchen & Bramberg

Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen
Mo bis Fr von 8.30 bis 17.30 Uhr
Sa von 9.00 bis 11.00 Uhr und

von 16.00 bis 18.00 Uhr



Yoga im Tauriska-Kammerlanderstall, Gästero-
deln auf der Kühnreitrodelbahn sowie alle ande-
ren Veranstaltungen hin.
Das Programm der Nationalpark-Ranger in Neu-
kirchen & Bramberg ist für Gäste mit unserer 
Gästekarte wieder kostenlos!
Die Anmeldungen zu den einzelnen Programm-
punkten können telefonisch bei uns im Büro 
oder online erfolgen.

PREDATOR RACE (PR)
Alpine Master Weekend

Das sportliche Highlight findet am 30. und 
31. Mai 2020 (Pfingsten) zum zweiten Mal 
in der Wildkogel-Arena statt 

Das PR stammt aus CZ und ist ein Hindernis-
lauf in verschiedenen Schwierigkeitsstufen für 
Erwachsene und Kinder. Bei Distanzen zwischen 
5+ KM und 20+ KM und mit bis zu 30 Hinder-
nissen auf anspruchsvollen Strecken wird den 
Teilnehmern einiges abverlangt. Wir hatten im 
letzten Jahr bereits über 1.000 Teilnehmer. Die 
Anmeldungen können auf der Page vorgenom-
men werden, je eher man sich anmeldet, desto 
günstiger ist die Startgebühr.

Egal ob als Einzelperson oder im Team – das 
Predator Race Alpine Master Weekend ist mit 
Sicherheit ein einzigartiges Erlebnis und für uns 
Touristiker eine ideale Veranstaltung zum Auf-
takt der Sommersaison. Daher haben wir den 
Pfingst-Termin gewählt, damit einem verlän-
gerten sportlichen Wochenende nichts im Wege 
steht.
Alle Vermieter ersuchen wir, ihre Freimeldungen 
für diese Zeit einzupflegen.

Noch eine große Bitte: für die Durchführung be-
nötigen wir wieder freiwillige Helfer, die wäh-
rend der Rennen am Samstag und Sonntag 
Dienst machen. Bei Interesse meldet euch bitte 
bei Elisabeth Rattensberger im Tourismusbüro, 
vielen Dank im Voraus!

15 JAHRE CLUB OF NEWCHURCH

Wir feiern heuer 15 Jahre Tridays & Club of 
Newchurch, ja, so schnell vergeht die Zeit!

In der Clubweek von 21. bis 28. Juni werden 
wieder lässige geführte Touren und Clubabende 
angeboten.

Rund geht es dann am Jubiläums-Weekend, 
alles unter dem Motto „Legends“. 

Das Programm und die Ausstellerliste wächst 
und wächst, informiert euch gerne auf unserer 
Page.

Und wieder für alle Vermieter: Wartet die Frei-
meldungen oder noch besser - meldet euch 
bitte bei Angelika mit euren freien Kapazitäten 
für das Club Weekend.

Besten Dank & auf gutes Gelingen!

www.newchurch.at

www.newchurch.at

© bernhardsbuero.at · Artwork: Moritz Bree
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Funslope, Familypark, Kinderbereiche ... 14 km langes Rodelvergnügen Après-Ski – Spaß & Stimmung
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Veranstaltungskalender

01.02. Samstag Ortsmeisterschaft Ski Alpin - Preimis

05.02. bis 29.04. 09:30 bis 14:00 täglich Panorama Bogenparcours Winter - nur mit Voranmeldung

05.02. bis 18.03. Mittwoch Skitourenabend im Aussichts-Bergrestaurant

05.02. bis 08.04. 10:00 Mittwoch Schneeschuhwanderung im Dürnbachtal - Tourismusverband

05.02. bis 06.03. 16:00 bis 20:00 täglich Kunst-Eislaufplatz am Marktplatz

05.02. bis 25.03. 17:00 Mittwoch Après Ski im Alpengasthof Stockenbaum

05.02. bis 26.02. 19:15 Mittwoch Gäste Rodeln auf der Kühnreitrodelbahn - Tourismusverband

06.02. bis 26.03. 10:00 Donnerstag Urtümliche Sulzbachtäler - Schneeschuhwandern

06.02. bis 09.04. 10:00 Donnerstag Wanderung am Neukirchner Sonnenwanderweg - Schneeschuh

06.02.bis 26.03. 16:00 Donnerstag Live Musik beim Scheifei

06.02. bis 30.07. 18:30 Donnerstag Yoga mit Sarah Gassner, Schiedhofgasse

07.02. bis 06.03. 16:00 Freitag Coole Party mit heißen Gogos im Skihaserl

07.02. bis 28.02. 21:00 Freitag Live Musik in der Pinzgauer Kanne

08.02. 12:00 Samstag BHV-Enduro-Trophy - Preimis

09.02. ganztätig Sonntag Eisklettern - Verein Alpenverein Oberpinzgau

09.02. bis 19.04. 19:45 Sonntag Winterliche Fackelwanderung in Neukirchen - TVB

10.02. bis 09.03. 10:00 Montag Schneeschuhwanderung ins Untersulzbachtal - Tourismusverband

10.02. bis 09.03. 16:30 Montag Kogel-Mogel Winterparty für Groß und Klein - Talstation Wildkogel

11.02. bis 07.03. 10:00 Dienstag Glaskunst selbst gemacht - für die ganze Familie

11.02. bis 17.03. 10:00 Dienstag Live Musik mi den Wildkogel Buam im Skihaserl

11.02. bis 03.03. 16:30 Dienstag Skilehrer Musi beim Schweini´s

11.02. bis 10.03. 18:30 Dienstag Gäste Eisstockschießen am Marktplatz

15.02. 21:00 Samstag Emoji-Masken Faschingsball in der Pinzgauer Kanne

15.02. 13:00 Samstag Saurodeln auf der Kühnreitrodelbahn

16.02. 19:00 Sonntag Fackelwanderung in Neukirchen - Pension Mühlhof

22.02. 15:00 Samstag Faschingsumzug Neukirchen

24.02. 20:30 Montag Almfasching Gasthof Stockenbaum

25.02. 13:59 Dienstag Kinderfasching Neukirchen - Übungswiese Skischule Dreier

29.02. bis 01.03. 12:00 / 10:00 Samstag / Sonntag BHV-Enduro-Trophy - Preimis

01.03. 08:45 Sonntag Freeriden Talstation Smaragdbahn Bramberg/WKB Neukirchen

07.03. 17:00 Samstag Schweini´s Downhill

07.03. Samstag Gaudi-Triathlon Ski Alpin - Preimis

03.04. 14:00 bis 18:00 Freitag 7. Neukirchner Ostermarkt

05.04. 08:30 Sonntag Gottesdienst mit Palmprozession

08.04. bis 09.04. 08:00 Mittwoch / Donnerstag Mit Skiern von Hinterbichl nach Neukirchen - Gasthof Siggen

11.04. 13:00 Samstag Osternestsuche Hochmoorstüberl - Alpenverein Oberpinzgau

12.04. 08:30 Ostersonntag Gottesdienst mit Speisensegnung

17.04. 08:00 Freitag Müllsammelaktion - Marktgemeinde Neukirchen / Musikpavillon

18.04. 18:00 Samstag Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

18.04. bis 19.04. 08:00 Samstag / Sonntag Mit Skiern von Hinterbichl nach Neukirchen - Gasthof Siggen

Februar 2020

März 2020

April 2020



Samsondruck



HARMS

NEVER
NOT
ON.

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Abgabe solange der Vorrat reicht. Für etwaige Farb abweichungen aufgrund des verwendeten Papiers bitten wir um Verständnis. 

5741 NEUKIRCHEN AM GROSSVENEDIGER
Wildkogelbahnstraße 441 | Tel. 06565/6840
harms@sbg.at | www.intersport-harms.at

Cloudflow
Erobere die Stadt in einem leichten, schnellen Schuh, der vollen Schutz 
vor der Strasse bietet. Mit Helion™-Superfoam für maximale Leistung 
in urbaner Umgebung.

149,99

Cloudswift 
Erobere die Stadt in einem leichten, schnellen Schuh, der vollen Schutz 
vor der Strasse bietet. Mit Helion™-Superfoam für maximale Leistung 
in urbaner Umgebung.

159,99

Cloudventure
Der leichte Trailrunning-Schuh mit hervorragender Dämpfung und 
optimalem Halt. Geboren in den Schweizer Alpen.

159,99

Cloud 
Der Schuh, der von Millionen von Läufern auf der ganzen Welt geliebt wird. 
Damit bringen aktive Menschen Top-Leistung – überall und jederzeit.

139,99

Cloudsurfer 
Der Komfort eines Trainingsschuhs trifft auf die Schnelligkeit eines 
Racing Flats. Dein ultimativer Laufschuh für die Straße.

159,99
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